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Einladung des Präsidenten

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Ich möchte Sie, gemeinsam mit dem Programmkomitee, sehr herzlich zur Jahrestagung  
der Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft von 27. bis 30. Mai 2026 in Salzburg  
einladen. Das Thema der heurigen Jahrestagung „Herzmedizin der Zukunft –  
gemeinsam gestalten“ soll verdeutlichen, was wir alle im beruflichen Alltag erleben:  
Moderne Herzmedizin ist Teammedizin. Sie lebt von der engen Zusammenarbeit  
zwischen unterschiedlichen Fachgruppen wie auch von der engen Kooperation  
verschiedener Berufsgruppen. Sie lebt vom Dialog zwischen Wissenschaft und  
klinischer Praxis. Und sie lebt vom Engagement der jungen Generation ebenso wie von der  
Erfahrung ihrer Mentorinnen und Mentoren. Dieses Miteinander findet im heurigen 
Kongressprogramm eindrucksvoll seinen Ausdruck, wofür ich allen Beteiligten – ÖKG 
Arbeitsgruppen, Programmkomitee, Vorstand, Vortragenden und allen Beitragenden 
herzlich danken möchte.
Natürlich steht aktuelle Forschung und Wissenschaft im Zentrum, und es ist dem  
engagierten Programmkomitee gemeinsam mit den Arbeitsgruppen gelungen, einen 
umfassenden und spannenden Themenbogen zu spannen. Zusätzlich zu bewährten  
Formaten wie der Kardio-Ticker konnte der Fortbildungscharakter des Kongresses  
weiter gestärkt werden: Neben den Workshops Echokardiographie, Ergometrie und 
Notfallmedizin konnten neue Formate wie ein CT-Bildgebungsworkshop und eine Lipid-
akademie etabliert werden. Im Pulse-Hub sollen in interaktiver Form wichtige Themen 
wie digitale Kardiologie oder Kardiologie & Recht diskutiert werden. 
Für die gemeinsame Sitzung mit der ESC konnten hochkarätige internationale Sprecher, 
allen voran der Präsident der ESC, Professor Thomas Lüscher gewonnen werden. Der 
wichtigen Diskussion über die gesundheitspolitischen Perspektiven der Kardiologie in 
Österreich wollen wir durch eine hochkarätig besetzte Podiumsdiskussion zum Thema 
Rechnung tragen. Ein Female Empowerment Workshop soll ein bewusstes Zeichen für 
eines der wichtigsten derzeitigen Themen unserer kardiologischen Gesellschaft sein.
Diese Jahrestagung soll nicht nur ein Ort der Wissenschaft und Fortbildung, sondern 
auch ein Ort des Austauschs und des Miteinanders sein – offen, kritisch, interdisziplinär. 
Ein Raum, in dem wir voneinander lernen, uns gegenseitig inspirieren und gemeinsam 
Ideen entwickeln, wie wir die Herzmedizin von morgen im Sinne unserer Patientinnen 
und Patienten aktiv formen können. Aber auch ein Ort, wo wir uns treffen, und alte  
Kontakte stärken und neue schließen.
Ich danke allen, die mit ihrem wissenschaftlichen Beitrag, ihrer klinischen Expertise und 
ihrem persönlichen Engagement zum Gelingen dieser Tagung beitragen.

Lassen Sie uns die Zukunft der Herzmedizin nicht nur begleiten – sondern sie gemeinsam 
gestalten. Wir hoffen, Sie in diesem Sinne in Salzburg persönlich begrüßen zu dürfen.

Ihr
Univ. Prof. Dr. Daniel Scherr
Präsident der ÖKG 2025–2027
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Organisation

Kongressort: 	 Salzburg-Congress
	 5020 Salzburg, Auerspergstrasse 6
	 Tel.: (+43/662) 88987-603; Fax: (+43/662) 88987-66
	 E-Mail: info@salzburgcongress.at  
Tagungspräsident:	 Univ. Prof. Dr. Daniel Scherr
	 Medizinische Universität Graz
                          	 Universitätsklinik für Innere Medizin
                         	 Klinische Abteilung für Kardiologie
                               	 8010 Graz, Auenbruggerplatz 15
                                      	 E-Mail: daniel.scherr@medunigraz.at
Tagungssekretäre:	 Prof. Priv.-Doz. Mag. Dr. Lukas Fiedler 
	 Universitätsklinikum Wiener Neustadt
	 Innere Medizin, Kardiologie und Nephrologie
	 2700 Wiener Neustadt, Corvinusring 3-5
	 E-Mail: lukas.fiedler@wienerneustadt.lknoe.at

	 Ap. Prof. Priv.-Doz. Dipl. Ing. Dr. Noemi Pavo, PhD 
	 Medizinische Universität Wien
	 Universitätsklinik für Innere Medizin II
	 Klinische Abteilung für Kardiologie
	 1090 Wien, Währinger Gürtel 18-20
	 E-Mail: noemi.pavo@meduniwien.ac.at  
Programm-Komitee:	 Univ. Prof. Priv.-Doz. Dr. Martin Andreas, PhD
	 Medizinische Universität Graz
	 Universitätsklinik für Herzchirurgie
	 8036 Graz, Auenbruggerplatz 29/3
	 E-Mail: martin.andreas@medunigraz.at

	 Ap. Prof. Priv.-Doz. Dr. Philipp Bartko, PhD
	 Medizinische Universität Wien
	 Universitätsklinik für Innere Medizin II
	 Klinische Abteilung für Kardiologie
	 1090 Wien, Währinger Gürtel 18-20
	 E-Mail: philippemanuel.bartko@meduniwien.ac.at	

	 Univ. Prof. Dr. Axel Bauer
	 Medizinische Universität Innsbruck
	 Universitätsklinik für Innere Medizin
	 Klinische Abteilung für Kardiologie und Angiologie
	 6020 Innsbruck, Anichstraße 35 A
	 E-Mail: axel.bauer@tirol-kliniken.at  

	 Assoc. Prof. Dr. Diana Bonderman
	 Klinik Favoriten
	 5. Medizinische Abteilung
	 1100 Wien, Kundratstraße 3
	 E-Mail: diana.bonderman@gesundheitsverbund.at   
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Organisation

	 Priv.-Doz. Dr. Georg Delle Karth
	 Klinik Floridsdorf
	 Abteilung für Kardiologie
	 1210 Wien, Brünner Straße 68
	 E-Mail: georg.delle-karth@gesundheitsverbund.at

	 Univ. Prof. Dr. Bernhard Metzler
	 Medizinische Universität Innsbruck
	 Universitätsklinik für Innere Medizin
	 Klinische Abteilung für Kardiologie und Angiologie
	 6020 Innsbruck, Anichstraße 35 A
	 E-Mail: bernhard.metzler@tirol-kliniken.at

	 Priv.-Doz. Dr. Deddo Mörtl
	 Universitätsklinikum St. Pölten
	 Klinische Abteilung für Innere Medizin 3
	 3100 St. Pölten, Dunant-Platz 1
	 E-Mail: deddo.moertl@stpoelten.lknoe.at

	 Univ. Prof. Priv.-Doz. Dr. Lukas Motloch
	 Salzkammergut Klinikum Vöcklabruck
	 Abteilung Innere Medizin: Schwerpunkt Kardiologie,
	 Nephrologie und Internistische Intensivmedizin
	 4840 Vöcklabruck, Dr.-Wilhelm-Bock-Straße 1
	 E-Mail: lukas.motloch@ooeg.at

	 Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Sebastian Reinstadler, PhD
	 Medizinische Universität Innsbruck
	 Universitätsklinik für Innere Medizin
	 Klinische Abteilung für Kardiologie und Angiologie
	 6020 Innsbruck, Anichstraße 35 A
	 E-Mail: sebastian.reinstadler@tirol-kliniken.at

	 DDr. Ursula Rohrer, PhD
	 Medizinische Universität Graz
	 Universitätsklinik für Innere Medizin
	 Klinische Abteilung für Kardiologie
	 8036 Graz, Auenbruggerplatz 15
	 E-Mail: u.rohrer@medunigraz.at

	 Dr. Regina Steringer-Mascherbauer
	 Ordensklinikum Linz Elisabethinen
	 Interne 2 – Kardiologie, Angiologie & Interne Intensivmedizin
	 4020 Linz, Fadingerstraße 1
	 E-Mail: regina.steringer-mascherbauer@ordensklinikum.at
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Organisation
	 Assoc. Prof. Priv.-Doz. Mag. Dr. Bonni Syeda
	 Gruppenpraxis Internist-Nord.at
	 1210 Wien, Brünner Straße 70/2/401
	 E-Mail: b.syeda@internist-nord.at

	 Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Maximilian Tscharre
	 Universitätsklinikum Wiener Neustadt
	 Innere Medizin, Kardiologie und Nephrologie
	 2700 Wiener Neustadt, Corvinusring 3-5
	 E-Mail: maximilian.tscharre@wienerneustadt.lknoe.at
´
Sekretariat:	 Edith Tanzl, Ingrid Lackinger, Sabine Rumpl
	 Universitätsklinik für Innere Medizin II
	 Abteilung für Kardiologie
	 1090 Wien, Währinger Gürtel 18-20
	 Tel.: (+43/1) 40400-46140, Fax: (+43/1) 40400-42160
	 E-Mail: office@atcardio.at        
Medizinische 	 Mag. Beatrix Seckl, Conventive Kongressagentur GmbH
Fachausstellung:	 2352 Gumpoldskirchen, Gartengasse 8/11
	 Tel.: +43 (0) 664 88 671 571
	 E-Mail: b.seckl@conventive.at 

Das Programm-Komitee hat beschlossen, dass im Sinne der Lesbarkeit generell von
einer geschlechtsdifferenzierten Bezeichnung abgesehen wird.

DEADLINE für die Einreichung  
wissenschaftlicher ABSTRACTs:

08. März 2026
elektronische Einreichung unter www.atcardio.at
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Arbeitsgruppen der ÖKG

AG 1 	 Angeborene und Erworbene Herzfehler im Jugend- und
	 Erwachsenenalter
Leiterin: 	 Dr. Barbara WICHERT-SCHMITT
Stv. Leiterin: 	 Priv.-Doz. Dr. Lore SCHRUTKA, PhD

AG 2 	 Cardiologists of Tomorrow
Leiter: 	 Priv.-Doz. Dr. Martin REINDL, PhD
Stv. Leiter: 	 Priv.-Doz. Dr. David ZWEIKER

AG 3 	 Echokardiographie
Leiter: 	 Dr. Hermann BLESSBERGER
Stv.-Leiter: 	 Priv.-Doz. Dr. Stefan KASTL

AG 4 	 Herzchirurgie
Leiter: 	 Priv.-Doz. Dr. Johannes HOLFELD
Stv.-Leiterin: 	 Dr. Birgit ZIRNGAST

AG 5 	 Herzinsuffizienz
Leiterin: 	 Dr. Anna RAB
Stv. Leiter: 	 Res. Prof. Priv.-Doz. DDr. Markus WALLNER

AG 6 	 Interventionelle Kardiologie
Leiter: 	 Univ. Prof. Priv.-Doz. Dr. Alexander NIESSNER, MSc
Stv. Leiter: 	 Priv.-Doz. Dr. Andreas SCHOBER, FESC

AG 7 	 Kardiologische Pflege und medizinisch-therapeutisch-diagnostische
	 Gesundheitsberufe
Leiter: 	 RT Roland GRAF
Stv. Leiterin: 	 Karin HINTERBUCHNER, BScN, MSc

AG 8 	 Kardiologische Psychosomatik
Leiterin: 	 Dr. Elisabeth SCHÖNHERR
Stv. Leiter: 	 Univ. Doz. Dr. Martin BISCHOF

AG 9 	 Kardiopulmonaler Arbeitskreis
Leiterin: 	 Dr. Regina STERINGER-MASCHERBAUER
Stv. Leiterin: 	 Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Nika SKORO-SAJER

AG 10 	 Kardiovaskuläre Grundlagenforschung
Leiter: 	 Ass. Prof. Priv.-Doz. Dr. Can GOLLMANN-TEPEKÖYLÜ, PhD
Stv. Leiterin: 	 Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Jolanta SILLER-MATULA
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Arbeitsgruppen der ÖKG

AG 11 	 Kardiovaskuläre Intensivmedizin
Leiter: 	 Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Bernhard RICHTER
Stv. Leiterin: 	 Dr. Tina MUHR

AG 12 	 Multimodale kardiale Bildgebung
Leiter: 	 Assoc. Prof. Priv.-Doz. Dr. Sebastian REINSTADLER, PhD
Stv. Leiter: 	 Priv.-Doz. Dr. Andreas KAMMERLANDER, PhD

AG 13 	 Niedergelassene Kardiologen
Leiterin: 	 Dr. Claudia SEBALD
Stv. Leiter: 	 Dr. Gerald SCHNÜRER

AG 14 	 Prävention, Rehabilitation und Sportkardiologie
Leiterin: 	 Ap. Prof. Priv.-Doz. Dr. Roza BADR ESLAM
Stv. Leiter: 	 Priv.-Doz. Dr. Christoph WEISER

AG 15 	 Rhythmologie
Leiter: 	 Dr. Georgios KOLLIAS, MSc
Stv. Leiter: 	 Priv.-Doz. Dr. Martin MANNINGER-WÜNSCHER, PhD
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Registrierung ab 2. März 2026 über die Homepage der ÖKG:
https://atcardio.at/oekg-jahrestagung

Tagungsgebühr:	

		  Early Bird	 Tagungsgebühr
		  bis 31.03.2026	 ab 01.04.2026

ÖKG-Mitglieder		  Euro	 160,--	 Euro	 200,--
Nichtmitglieder		  Euro	 320,--	 Euro	 400,--
Ärzte in Ausbildung – ÖKG-Mitglieder *	 Euro 	 80,--	 Euro	 100,--
Ärzte in Ausbildung – Nichtmitglieder*	 Euro	 160,--	 Euro 	 200,--
Assistenzpersonal - ÖKG-Mitglieder	 Euro	 40,--	 Euro	 50,--
Assistenzpersonal – Nichtmitglieder	 Euro	 80,--	 Euro	 100,--
Studenten		  Euro 	 40,--	 Euro	 50,--
Pensionisten - ÖKG-Mitglieder	 Euro	 80,--	 Euro	 100,--
Pensionisten – Nichtmitglieder	 Euro	 160,--	 Euro	 200,--
*Bestätigung des Abteilungsvorstandes

Durch eine ÖKG-Mitgliedschaft (Beitrag für Ärzte Euro 50,-- und  
Assistenzpersonal Euro 30,-- pro Jahr) reduziert sich die  
Teilnahmegebühr zur Jahrestagung signifikant  
(siehe Tagungsgebühr oben).  
Die ÖKG-Mitgliedschaft kann unter https://atcardio.at/formulare  
beantragt werden.    

Tageskarten (Gebühr/Tag)
ÖKG-Mitglieder				    Euro	 120,--
Nichtmitglieder				    Euro	 240,--

Registrierung - Teilnahmegebühren
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Workshops

Workshop: Update Notfallmedizin
(anrechenbar als Notarzt-Refresher Kurs; max. 24 Teilnehmer)
ÖKG-Mitglieder 					     Euro 150,--
Nichtmitglieder 					     Euro 300,--

Workshop: Curriculum Ergometrie
ÖKG-Mitglieder 					     Euro 100,--
Nichtmitglieder 					     Euro 200,--

Workshop: Herz-CT (max. 20 Teilnehmer)
ÖKG-Mitglieder 					     Euro 100,--
Nichtmitglieder 					     Euro 200,--

Workshop: Holter-Refresher
ÖKG-Mitglieder 					     Euro 100,--
Nichtmitglieder 					     Euro 200,--

Workshop: PCSK9-Akademie
kostenfrei, Anmeldung erforderlich

Hotelunterbringung:
Die Zimmerreservierung erfolgt über die Homepage der ÖKG 
(https://atcardio.at/oekg-jahrestagung)

Impressum:
Herausgeber und verantwortlich für den redaktionellen Inhalt:
Österreichische Kardiologische Gesellschaft, Univ. Prof. Dr. Daniel Scherr,  
Universitätsklinik für Innere Medizin, Kardiologie, 8035 Graz, Auenbruggerplatz 15



ÖKG Jahrestagung 2026 | 11  

Nachhaltige Anreise zur ÖKG-Jahrestagung

Das ÖKG-ÖBB Kongresskonto 
Die Österreichische Kardiologische Gesellschaft legt großen Wert auf eine umwelt- 
bewusste und ressourcenschonende Durchführung ihrer Jahrestagung. In Kooperation  
mit der ÖBB wird eine klimafreundliche Anreise mit der Bahn unterstützt. 

Attraktiv vergünstigt
Als registrierter Kongressteilnehmer profitieren Sie von exklusiven Rabatten:

	 • 22 % Ermäßigung auf den ÖBB Standardpreis
	 • 10 % Rabatt auf internationale Standardtarife
	 • Spezialpreise für Fahrten mit dem ÖBB Nightjet

Einfach & flexibel buchen
Sie buchen und bezahlen Ihre An- und Abreise ganz bequem selbst über das ÖBB
Kongresskonto – genau so, wie es für Sie am besten passt. Zur Auswahl stehen
mehrere Zahlungsmöglichkeiten wie Kreditkarte, Online-Überweisung oder PayPal.

Komfortabel unterwegs
Nutzen Sie die Reisezeit optimal: In modernen Zügen wie dem Railjet können Sie
arbeiten, entspannen oder sich im Bordrestaurant kulinarisch verwöhnen lassen. In
der 1. Klasse und der Business Class genießen Sie zusätzlich hohen Komfort
inklusive Am-Platz-Service.

Nachhaltig reisen
Mit Ihrer Bahnreise leisten Sie einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz. Die durch
das ÖBB Kongresskonto eingesparte CO2-Menge wird nach der Veranstaltung
transparent ausgewertet und fließt in die Nachhaltigkeitsbilanz des Kongresses ein.
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Auch in diesem Jahr wird auf dem Kongressgelände ein Kinderbereich mit 
professioneller Betreuung und Verpflegung eingerichtet. Kinder von  
Kongressteilnehmer:innen können diesen Bereich kostenlos nutzen. Begleitpersonen
erhalten Zutritt zum Kinderbereich zum Bringen und Abholen sowie für andere  
Betreuungszwecke.

Infos und Details:
Die kleinen Gäste werden liebevoll vom Team „Grallert – Liebevolle Glücksmomente“ 
betreut. (https://www.grallert.at/)

Betreuungszeiten:
Mittwoch, 27.05.2026 		 13:00 - 18:30 Uhr
Donnerstag, 28.05.2026 	08:30 - 18:30 Uhr
Freitag, 29.05.2026 		  08:30 - 18:30 Uhr
Samstag, 30.05.2026 		  08:30 - 13:00 Uhr

Am Donnerstag und Freitag finden zusätzlich Ausflüge statt. Das Programm wird 
flexibel an Wetter, Anzahl und Alter der Kinder angepasst (z. B. Mirabellgarten- 
Spielplatz, Haus der Natur, Spielzeugmuseum, Salzbergwerk …). Der Start ist an 
beiden Tagen vormittags gegen 10:00 Uhr – für die Teilnahme am Ausflug müssen 
die Kinder rechtzeitig gebracht werden. Begleitpersonen sind beim Ausflug herzlich 
willkommen. Auch während des Ausflugs findet eine Betreuung im Kongresszentrum 
statt.

Für die Erhebung des Bedarfs bitten wir um eine E-mail mit den gewünschten Tagen
und dem Alter des Kindes / der Kinder an b.seckl@conventive.at.

Kinderbetreuung während der ÖKG -Jahrestagung
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Programmübersicht

Mittwoch, 27. Mai 2026

Zeit Europa-Saal Mozart-Saal 1 Mozart-Saal 2 Papageno-Saal Paracelsus-Saal

08:00-12:00

ZUSATZ-
BUCHUNG
Workshop:
Update Notfall-
medizin

12:00-12:30 Pause

12:30-14:30
Praxissitzung
Echokardio-
graphie

ZUSATZ- 
BUCHUNG
Workshop:
Curriculum 
Ergometrie

Workshop:
Update  
Notfallmedizin

ZUSATZ-
BUCHUNG
Workshop:
Herz-CT

14:30-15:00 Pause

15:00-17:00
Praxissitzung
Echokardio-
graphie

Workshop:
Curriculum 
Ergometrie

Workshop:
Update  
Notfallmedizin

Workshop:
Herz-CT

17:00-18:00 Heart Team Poster Session – Get Together - Wein & Käse 
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Donnerstag, 28. Mai 2026
Zeit Europa-Saal Mozart-Saal 1 Mozart-Saal 2 Papageno-Saal 

08:30-10:00 

Minimal-invasive
Herzchirurgie – 
neue Horizonte 
und Innovationen

Hot topics in der
Rhythmologie

Akutes Blutungs- 
und Gerinnungs-
management auf 
der ICU/CCU

Was ist normal 
wenn nichts normal 
ist? – Erwachsene 
mit angeborenem
Herzfehler in der
Notaufnahme

10:00-11:00 Postersitzungen

11:00-12:30 
Great Debate –
Strukturelle
Kardiologie

Das dicke Herz –
Ätiologie erkennen
und adäquat
therapieren

Fortbildungs- 
seminar AG kardio-
logische Pflege und 
medizinisch- 
therapeutisch- 
diagnostische  
Gesundheitsberufe
Soft Skills im
Gesundheitswesen

Great Debate -
Pulmonalembolie: 
Ist die Zeit reif für 
einen Paradigmen-
wechsel?

12:30-12:45 Pause
12:45-13:45 Satellitensymposium Satellitensymposium Satellitensymposium Satellitensymposium
13:45-14:00 Pause

14:00-15:30

Great Debate –
Herzinsuffizienz im
Dialog:
Patientenpfad 360°

Kardiovaskuläres
Risiko – wegbewe-
gen, wegschlafen 
oder sogar  
wegimpfen?

Fortbildungs-
seminar AG kardio-
logische Pflege und 
medizinisch- 
therapeutisch- 
diagnostische  
Gesundheitsberufe 
Zukunft  
Prävention –
Strategien von 
morgen

Zukunft der
interventionellen
Kardiologie:
Strategien,
Schnittstellen,
Synergien

15:30-15:45 Pause

15:45-16:45 Satellitensymposium Satellitensymposium Satellitensymposium Satellitensymposium

15:45-16:45 Postersitzungen
16:45-17:00 Pause

17:00-18:45 Kongresseröffnung

18:45-19:45
Get-together im
Kongress-Foyer

Kardiopsycho-
somatisches  
Fallseminar

Programmübersicht
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Donnerstag, 28. Mai 2026

Zeit Trakl-Saal Doppler-Saal 1 Pulse Hub Saal Mozart
(Sheraton)

08:30-10:00 
Grants in Action @
Pulse – Scientific
Excellence

Tech Suite

10:00-11:00 Postersitzungen

ESC Connect @ 
Pulse – Education, 
Exams & European 
Network

11:00-12:30 
Kardiologische
Psychosomatik
Interprofessionell

Best Abstracts –
Clinical Cases

12:30-12:45 Pause
Best Abstracts –
Clinical Science12:45-13:45 Satellitensymposium 

13:45-14:00 Pause

14:00-15:30

Women in
cardiology & 
Female
Empowerment

15:30-15:45 Pause

15:45-16:45

Digital Cardiology 
and AI @ Pulse – 
Data- Driven Cardio-
vascular  Care

15:45-16:45 Postersitzungen
16:45-17:00 Pause

17:00-18:45

18:45-19:45

Programmübersicht
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Freitag, 29. Mai 2026
Zeit Europa-Saal Mozart-Saal 1 Mozart-Saal 2 Papageno-Saal 

08:30-10:00 

Fallbasierte CoT
Emergency 
Toolbox:
Bildgebung,
Rhythmus, 
Cath-Lab
Rescue, Schock 
und deren  
Management aus 
Sicht der CCU/ICU

EHRA Session

Fortbildungs-
seminar AG kardio-
logische Pflege und 
medizinisch- 
therapeutisch- 
diagnostische  
Gesundheitsberufe
Digitalisierung im
Gesundheitswesen

Fokus Herz – 
tägliche Praxis!

10:00-11:00 Postersitzungen

11:00-12:30 

Guidelines in 
Practice
Session
(Joint Session
ESC/ACC/ÖKG)

Stellenwert und
Grenzen der
Echokardiographie

Fortbildungs-
seminar AG kardio-
logische Pflege und 
medizinisch-
therapeutisch-
diagnostische 
Gesundheitsberufe
Cases der AG

Geschlechts-
spezifische
Unterschiede in 
Herz-Kreislauf 
Erkrankungen – 
von molekularen
Mechanismen zu
personalisierten
Therapien

12:30-12:45 Pause

12:45-13:45 Satellitensymposium Satellitensymposium Satellitensymposium Satellitensymposium

13:45-14:00 Pause

14:00-15:30
Sitzung des
Präsidenten

Modelle der 
kardialen Grund-
lagenforschung:
Mechanismen
verstehen, 
Translation
ermöglichen

15:30-16:30 Postersitzungen

16:30-18:00

Podiums-
diskussion  
Gesundheits-
politik –
Herausforderungen
und Chancen in der
Kardiologie

Multimodale
kardiale  
Bildgebung –  
Perspektiven für
die Zukunft

EKG-Quiz

Kardiale  
Erkrankungen
in der
Schwangerschaft

17:45-19:15
General-
versammlung
ÖKG

Programmübersicht
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Freitag, 29. Mai 2026

Zeit Trakl-Saal Doppler-Saal 1 Pulse Hub Saal Mozart
(Sheraton)

08:30-10:00 

Cardiology and 
Law @ Pulse – 
Clinical 
Decision – Making
Under Legal
Constraints

Tech Suite

10:00-11:00 Postersitzungen

Austrian  
Curricula @
Pulse – Standards,
Competencies and
Training Pathways

11:00-12:30 M & M Conference

12:30-12:45 Pause
Best Abstracts –
Basic Science12:45-13:45 Satellitensymposium Live Q&A mit dem 

ESC-Präsidenten
13:45-14:00 Pause

14:00-15:30

15:30-16:30 Postersitzungen

Austrian  
Cardiology
Registries @ Pulse 
– Best Practice

16:30-18:00
How to design a
clinical trial

Programmübersicht
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Programmübersicht

Samstag, 30. Mai 2026 

Zeit Europa-Saal Mozart-Saal 1 Mozart-Saal 2 Papageno-Saal Trakl-Saal

08:30-10:00
Heart Team 
live on
stage

Kardio-Ticker

My Worst 
Nightmare
im Intensiv-
dienst
(case based)

Workshop: 
Holter-
Refresher

10:00-11:00
Satelliten-
symposium

Satelliten-
symposium

Satelliten-
symposium

11:00-12:30 Meilensteine Kardio-Ticker

Great Debate –
Komplikations-
management 
im Herz-
katheterlabor

bis 13:00 Uhr 
kostenfrei –
ANMELDUNG
ERFORDERLICH
PCSK9 
Akademie – 
Leitfaden für
die Anwendung
in der Praxis
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Sie hier,  

um mehr zu 
erfahren!

Die erste* zielgerichtete Therapie bei
Hypertroph-obstruktiver Kardiomyopathie1

CAMZYOS® verbessert die Lebensqualität § und Leistungsfähigkeit #  
von Patient : innen mit hypertropher obstruktiver Kardiomyopathie.², ³
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Workshop: Update Notfallmedizin
(anrechenbar als Notarzt-Refresher Kurs, max. 24 Teilnehmer)
ÖKG-Mitglieder 			   Euro 150,--
Nichtmitglieder 			   Euro 300,--

In diesem Kurs werden die Prinzipien des Advanced Life Support
aufgefrischt, sowie die neuen Reanimationsguidelines der ERC 2025
theoretisch besprochen und praktisch beübt. Am Vormittag wird Crew-
Resource-Management mit Fokus auf Teamarbeit in kritischen Situationen
trainiert: klare Kommunikation, strukturierte Entscheidungsfindung und
Fehlervermeidung unter Stress. Der Nachmittag besteht aus fallbasierten
Workshops sowie praktische Reanimationsübungen in Kleingruppen.
In Kombination mit dem Besuch der ÖKG-Jahrestagung kann dieser Kurs
als notärztliche Fortbildung („Refresher“) angerechnet werden.

Begrüßung und Einteilung

Teamdynamik unter Druck: Crew Resource Management abseits der
Medizin in der praktischen Anwendung 

Praxistraining 1 im Rotationsprinzip – Interaktive Fallbeispiele I
Praxistraining 1 im Rotationsprinzip – Reanimationsszenarien Basic  
(Mozart- Saal (Sheraton))

Update: neue Reanimationsguidelines der ERC 2025
Praxistraining 2 im Rotationsprinzip – Interaktive Fallbeispiele II
Praxistraining 2 im Rotationsprinzip – Reanimationsszenarien Advanced
(Mozart-Saal (Sheraton))
Abschluss

Mittwoch, 27. Mai 2026

08:00 – 17:00 Uhr 			  PAPAGENO-SAAL

12:00 – 12:30 Uhr			   PAUSE

14:30 – 15:00 Uhr			   PAUSE

WORKSHOPS – KOSTENPFLICHTIG – ANMELDUNG ERFORDERLICH
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Workshop: Curriculum Ergometrie –
Grundlagen und praktische Durchführung der Ergometrie 
ÖKG-Mitglieder	 Euro 100,--
Nichtmitglieder 	 Euro 200,--

Vorsitz: David Niederseer (Davos, CH), Mahdi Sareban (Krems)

Begrüßung
Mahdi Sareban (Krems)

Leitlinien-basierte Indikationen
David Niederseer (Davos, CH)

Räumliche, apparative und personelle Voraussetzungen, Notfallkonzept
Mahdi Sareban (Krems)

Kontraindikationen, Abbruchkriterien, Ausbelastungskriterien
Christoph Weiser (Muthmannsdorf)

Belastungsprotokolle, Sollwerte
Andrea Podolsky (Krems)

Workshop: Curriculum Ergometrie – Spezielle  
Ergometrieformen, Befundung und Fallbeispiele
Vorsitz: David Niederseer (Davos, CH), Mahdi Sareban (Krems)

Ergometrie bei speziellen Indikationen und alternative 
Ergometrieformen
David Niederseer (Davos, CH)

Exkurs Spiroergometrie
Mahdi Sareban (Krems)

Befundung
Robert Berent (Bad Ischl)

Präsentation & Diskussion – Fallbeispiele
Robert Berent (Bad Ischl), David Niederseer (Davos, CH), Andrea Podolsky

(Krems), Mahdi Sareban (Krems), Christoph Weiser (Muthmannsdorf)

Zusammenfassung, Evaluation und Verabschiedung
Mahdi Sareban (Krems)

Mittwoch, 27. Mai 2026

12:30 – 14:30 Uhr 			  MOZART-SAAL 2

14:30 – 15:00 Uhr			   PAUSE

15:00 – 17:00 Uhr 			  MOZART-SAAL 2

WORKSHOPS – KOSTENPFLICHTIG – ANMELDUNG ERFORDERLICH
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Workshop: Herz-CT
in Kooperation mit der OERG / AG Kardiovaskuläre Bildgebung

ÖKG-Mitglieder 			   Euro 100,--
Nichtmitglieder 			   Euro 200,--

Vorsitz: Sebastian Reinstadler (Innsbruck), Dietrich Beitzke (Wien),  
Gudrun Feuchtner (Innsbruck), Christina Tiller (Innsbruck)

Positionierung des Herz-CT in der modernen Diagnostik
Andreas Kammerlander (Wien)

Klinisch-praxisrelevante Grundlagen des Herz-CT
Dietrich Beitzke (Wien)

Interaktives Case-based Learning:
Koronare CTA und Befunde jenseits der Koronarien
	 •	Koronare CTA in nonobstruktiver bis moderat obstruktiver KHK
		  Dietrich Beitzke (Wien)
	 •	Koronare CTA bei obstruktiver KHK mit Fokus auf PCI-Guidance
		  Herwig Schuchlenz (Graz)
	 •	Praxisnahe CT-Fälle und spezielle klinische Fragestellungen
		  Margarethe Strießnig (Linz)

Mittwoch, 27. Mai 2026

12:30 – 14:30 Uhr 			  PARACELSUS-SAAL

14:30 – 15:00 Uhr			   PAUSE

Workshop: Herz-CT
Interaktives Case-based Learning:
Koronare CTA und Befunde jenseits der Koronarien

	 •	TAVI-CT und Prozedurplanung, Klappen und Prothesendysfunktion 
		  (RLM, HALT)
		  Christina Tiller (Innsbruck)

	 • Herz CT nach Klappenersatz und im Work up der Endokarditis
		  Gudrun Feuchtner (Innsbruck)

Herz CT - was steht Neues vor / in der Tür
Gudrun Feuchtner (Innsbruck)

Q&A, Diskussion und Abschluss

15:00 – 17:00 Uhr 			  PARACELSUS-SAAL

WORKSHOPS – KOSTENPFLICHTIG – ANMELDUNG ERFORDERLICH
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PCSK9 Akademie – Leitfaden für die Anwendung  
in der Praxis
(kostenfrei – Anmeldung erforderlich)
Schulung von Ärzten in der Verschreibung, Anwendung,
Effektivitätskontrolle wie auch Nebenwirkungsmanagement einer modernen
Lipidtherapie in der Niederlassung

Vorsitz: Christoph Weiser (Muthmannsdorf)

Wirkungsweise Statine / Ezetimib / Bempedoinsäure / PCSK9 mAB + siRNA
Bernhard Haring (Wien)

Verordnung ESC LIPID Update 2025 und Erstattung
Walter Speidl (Wien)

Kombinationen von Therapien, Kontrollen
Florian Höllerl (Wien)

Nebenwirkungen / Umstellungen
Christoph Weiser (Muthmannsdorf)

Fallbesprechungen
Deviceschulungen / freier Stationsbetrieb

11:00 – 13:00 Uhr 			  TRAKL-SAAL

WORKSHOPS – KOSTENFREI – ANMELDUNG ERFORDERLICH

Workshop: Holter-Refresher
ÖKG-Mitglieder	 Euro	 50,--
Nichtmitglieder	 Euro	100,--

Samstag, 30. Mai 2026

08:30 – 12:30 Uhr 			  PAPAGENO-SAAL

WORKSHOPS – KOSTENPFLICHTIG – ANMELDUNG ERFORDERLICH
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Praxissitzung Echokardiographie
Vorsitz:
Jutta Bergler-Klein (Wien), Hermann Blessberger (Linz), Martin Genger (Graz)

Between Leak and Shunt – Mitralklappeninsuffizienz und PFO 
in der TEE – Überblicksvortrag
Klemens Ablasser (Graz)

Between Leak and Shunt – Mitralklappeninsuffizienz und PFO  
in der TEE – Cases
Nora Schwegel (Graz)

A “Hole” Lot of Trouble 1 – Vorhofseptumdefekt im Echo –
Überblicksvortrag
Barbara Wichert-Schmitt (Linz)

A “Hole” Lot of Trouble 1 – Vorhofseçptumdefekt im Echo – Cases
Hannah Rohringer (Linz)

Praxissitzung Echokardiographie
Vorsitz:
Georg Goliasch (Wien), Maria Heger (Wien), Stefan Kastl (St. Pölten)

A “Hole” Lot of Trouble 2 – Ventrikelseptumdefekt im Echo –
Überblicksvortrag
Lore Schrutka (Wien)

A “Hole” Lot of Trouble 2 – Ventrikelseptumdefekt im Echo – Cases
Christina Binder-Rodriguez (Wien)

Normal EF, Big Problem – Diastolische Dysfunktion und HFpEF im Echo
2026 – Übersichtsvortrag
Moritz Messner (Innsbruck)

Normal EF, Big Problem – Diastolische Dysfunktion und HFpEF im Echo
2026 – Cases
Maria Ungericht (Innsbruck)

Mittwoch, 27. Mai 2026

12:30 – 14:30 Uhr 			  MOZART-SAAL 1

15:00 – 17:00 Uhr 			  MOZART-SAAL 1

14:30 – 15:00 Uhr			   PAUSE

17:00 – 18:00 Uhr 		 HEART TEAM POSTER SESSION
	 Get Together: Wein und Käse
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Minimalinvasive Herzchirurgie – neue Horizonte und
Innovationen
Vorsitz: Johannes Holfeld (Innsbruck), Birgit Zirngast (Graz)

Rhythmuschirurgie
Emilio Osorio (Wien)

Klappenchirurgie
Nikolaos Bonaros (Innsbruck)

Bypasschirurgie
Sigrid Sandner (Wien)

Innovationen und Ausblick
Andreas Zierer (Linz)

Hot topics in der Rhythmologie
Vorsitz: Dagmar Burkart-Küttner (Wien), Georg Kollias (Linz)

Vorhofflimmern bei Herzinsuffizienz: Ist die Ablation immer indiziert?
Agne Adukauskaite (Innsbruck)

Vorhofflimmern bei geriatrischen Patienten: Ist Alter nur eine Zahl?
Stefan Stojkovic (Wien)

Herzohrverschluss: Bereit für die klinische Praxis oder Reserve-
Therapieoption?
Lukas Fiedler (Wiener Neustadt)

Update Left Bundle Area Pacing: Für alle oder für selektierte Patienten?
Michael Derndorfer (Linz)

08:30 – 10:00 Uhr			   EUROPA-SAAL 

08:30 – 10:00 Uhr			   MOZART-SAAL 1

10:00 – 11:00 Uhr 			  POSTERSITZUNGEN

Donnerstag, 28. Mai 2026
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Akutes Blutungs- und Gerinnungsmanagement auf der
ICU/CCU
Vorsitz: David Zweiker (Wien), Bernhard Richter (Wien)

Akutes Blutungsmanagement - Case-Präsentation
Sarah Gharibeh (Graz)

Akutes Blutungsmanagement
Tina Muhr (Graz)

Antithrombotische Therapie bei klinischen Grenzfällen -  
Case Präsentation
Fritz Oberhollenzer (Innsbruck)

Antithrombotische Therapie bei klinischen Grenzfällen
Jolanta Siller-Matula (Wien)

Gerinnungsmonitoring in der Akutsituation
Paul Knöbl (Wien)

Was ist normal wenn nichts normal ist? - Erwachsene 
mit angeborenem Herzfehler in der Notaufnahme
Vorsitz: Eva Sames-Dolzer (Linz), Johannes Mair (Innsbruck)

Dyspnoe und großer rechter Ventrikel
Lore Schrutka (Wien)

Thoraxschmerz und blaue Lippen
Barbara Wichert-Schmitt (Linz)

Schwanger mit Herzfehler
Christina Granitz (Salzburg)

Single Ventrikel und Palpitationen
Hannes Sallmon (Graz)

08:30 – 10:00 Uhr			   MOZART-SAAL 2

08:30 – 10:00 Uhr			   PAPAGENO-SAAL

10:00 – 11:00 Uhr 			  POSTERSITZUNGEN

Donnerstag, 28. Mai 2026
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Grants in Action @ Pulse – Scientific Excellence
Die Preisträger der ÖKG 2024 präsentieren Ergebnisse ihrer Forschung.

Vorsitz: Axel Bauer (Innsbruck), Kurt Huber (Wien)

Mechanism of action of SGLT2i in HFrEF - The fasting like paradigm
Henrike Arfsten (Wien)

Cirrhotic cardiomyopathy: cardiac dysfunction in two distinct murine
models of liver cirrhosis
Ena Hasimbegovic (Wien)

Myocardial deformation analysis to improve diagnostic yield of genetic
testing in HCM
Viktoria Santner (Graz)

AC DC Study: Advanced coronary plaque morphology assessment using
photon-counting detection and invasive coronary imaging
Eva Steinacher (Wien)

SMART-Bio-HF: Continuous smartwatch-based biosignal monitoring  
in HF - a pilot study
Daniel Pavluk (Innsbruck)

Clonal hematopoiesis of indeterminate potential and infarct severity  
in STEMI
Ivan Lechner (Innsbruck)

HYDE-HCM: Hydrochlorothiazide compared to amlodipine to treat HTN 
in HOCM – a multicenter double-blind crossover RCT
Nicolas Verheyen (Graz)

Discussion @ Pulse mit ÖKG Präsidium: Stipendien der Zukunft

ESC Connect @ Pulse - Education, Exams &  
European Network
Vorsitz: Judit Andréka (Graz), Jutta Bergler-Klein (Wien)

The ESC from my perspective
Franz Weidinger (Wien)

ESC Exams - Your Passport to European Cardiology
Deddo Mörtl (St. Pölten)

Next-Gen Cardiology: Inside the Young ESC Community
Gregor Heitzinger (Wien), Martin Manninger-Wünscher (Graz)

Lounge Q&A @ Pulse: ESC Connect

08:30 – 10:00 Uhr			   PULSE-HUB 

10:00 – 11:00 Uhr			   PULSE-HUB 

Donnerstag, 28. Mai 2026
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Donnerstag, 28. Mai 2026

Great Debate - Strukturelle Kardiologie
Vorsitz: Iuliana Coti (Wien), Georg Delle Karth (Wien), Andreas Zirlik (Graz)

TAVI - ab wann - bis wann
Axel Bauer (Innsbruck)

Alternativen zur Bioprothese
Dominik Wiedemann (St. Pölten)

Podiumsdiskussion I

Indikationsstellung zur strukturellen Behandlung
Julia Mascherbauer (St. Pölten)

Therapieoptionen in der strukturellen Kardiologie
Martin Andreas (Graz)

Podiumsdiskussion II

Das dicke Herz - Ätiologie erkennen und adäquat 
therapieren
Vorsitz: Peter Jirak (Harbach), Anna Rab (Klagenfurt)

Abklärung/Differentialdiagnose des dicken Herzens
Nicolas Verheyen (Graz)

Therapie der ATTR Amyloidose 2026 mit Blick in die Zukunft
Maria Ungericht (Innsbruck)

AL Amyloidose - Risikostratifizierung und neue Therapieoptionen
Hermine Agis (Wien)

Hypertroph-obstruktive Kardiomyopathie - Diagnostik und Therapie
Daniel Dalos (Wien)

11:00 – 12:30 Uhr			   EUROPA-SAAL

11:00 – 12:30 Uhr			   MOZART-SAAL 1

12:30 – 12:45 Uhr			   PAUSE
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Donnerstag, 28. Mai 2026

Fortbildungsseminar kardiologische Pflege und  
medizinisch-therapeutisch-diagnostische  
Gesundheitsberufe
Soft Skills im Gesundheitswesen: Kompetenzen 
jenseits der Technik  
Vorsitz: Roland Graf (Wien), Elisabeth Kleinheinz (Innsbruck)

Gespräche in schwierigen Situationen
Lynne Hinterbuchner (Salzburg)

Interaktiver Workshop: Mitfühlende Kommunikation
Hanna Sutterlüty (Innsbruck)

Interaktiver Workshop: Selbstfürsorge als Schlüsselfaktor  
der Resilienz und psychischen Gesundheit
Tanja Gstrein-Schöffthaler (Imst)

Great Debate – Pulmonalembolie: Ist die Zeit reif für 
einen Paradigmenwechsel  
Vorsitz: Markus Theurl (Innsbruck), Regina Steringer-Mascherbauer (Linz)

Fallbericht
Nika Skoro-Sajer (Wien)

Differenzierte Diagnostik und Risikostratifizierung
Regina Steringer-Mascherbauer (Linz)

Therapieoptionen - Was sagen aktuelle Studien?
Irene Lang (Wien)

Antikoagulantientherapie - Für wen? Wie lange?
Ansgar Weltermann (Linz)

Podiumsdiskussion

11:00 – 12:30 Uhr			   MOZART-SAAL 2

11:00 – 12:30 Uhr			   PAPAGENO-SAAL

12:30 – 12:45 Uhr			   PAUSE
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Kardiologische Psychosomatik Interprofessionell 
Vorsitz: Harald Gabriel (Wien), Elisabeth Schönherr (Wiener Neustadt)

2025 ESC Clinical Consensus Statement on Mental Health and
Cardiovascular Disease
Martin Bischof (Bad Schallerbach)

Kardiopsychosomatische Patienten in der Herzanästhesie
NN

Let’s talk about sex … in cardiovascular disease

Kardiopsychosomatische Patienten in der Palliativmedizin
Ursula Fürst (Salzburg)

Best Abstracts - Clinical Cases  
Vorsitz: Lukas Motloch (Vöcklabruck), Clemens Steinwender (Linz), 
Sarah Gharibeh (Graz)

Best Abstracts - Clinical Science  
Vorsitz: Bernhard Metzler (Innsbruck)

11:00 – 12:30 Uhr			   TRAKL-SAAL

11:00 – 12:25 Uhr			   PULSE-HUB

12:35 – 14:00 Uhr			   PULSE-HUB

Donnerstag, 28. Mai 2026

12:30 – 12:45 Uhr			   PAUSE
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Donnerstag, 28. Mai 2026

12:45 – 13:45 Uhr			   EUROPA-SAAL 

13:45 – 14:00 Uhr			   PAUSE

Satellitensymposium

Satellitensymposium

12:45 – 13:45 Uhr			   MOZART-SAAL 2 

Satellitensymposium

12:45 – 13:45 Uhr			   MOZART-SAAL 1 

Satellitensymposium 

Satellitensymposium 

12:45 – 13:45 Uhr			   PAPAGENO-SAAL  

12:45 – 13:45 Uhr			   TRAKL-SAAL  
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Great Debate - Herzinsuffizienz im Dialog: 
Patientenpfad 360° 
Die zentralen Diskussionspunkte zwischen Publikum und Panel werden von der AG 
Herzinsuffizienz strukturiert aufgearbeitet und in die Weiterentwicklung des 
Patientenpfades einbezogen.
Moderator: Deddo Mörtl (St. Pölten), Christina Granitz (Salzburg)

Impulsvortrag: Diagnostik – Betreten alle Patienten, die es sollen,  
den Pfad?
Gerhard Pölzl (Innsbruck)

Impulsvortrag: Therapie – Wie soll es sein und was kommt zu spät 
oder gar nicht an?
Noemi Pavo (Wien)

Impulsvortrag: Schnittstellen - Patientenpfad zwischen den
Versorgungsstrukturen
Susanne Holak (Tulln)

Der Herzinsuffizienz-Patientenpfad der AG Herzinsuffizienz
Deddo Mörtl (St. Pölten)

Realitätscheck und Systemperspektive – Publikumsinput und
Podiumsdiskussion
Panel: Daniel Scherr (Graz), Diana Bonderman (Wien),  
Bernhard Haring (Wien), Bonni Syeda (Wien), Markus Wallner (Graz)

Kardiovaskuläres Risiko - wegbewegen, wegschlafen 
oder sogar wegimpfen? 
Vorsitz: Roza Badr Eslam (Wien), Christoph Weiser (Muthmannsdorf)
Bewegung: Wieviel Sport ist für eine optimale Sekundärprävention
erforderlich?
Josef Niebauer (Salzburg)

Schlaf: Einfluss auf das kardiovaskuläre System?
Angelika Kugi (Villach)
Impfempfehlung: Welche Impfungen bei Herzerkrankungen?
Holger Flick (Graz)

Von Blutdruck bis Cholesterin: Blick in die Zukunft
Konstantin Krychtiuk (Wien)

14:00 – 15:30 Uhr			   EUROPA-SAAL

14:00 – 15:30 Uhr			   MOZART-SAAL 1

15:30 – 15:45 Uhr			   PAUSE
15:45 – 16:45 Uhr 			  POSTERSITZUNGEN 
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Donnerstag, 28. Mai 2026

Fortbildungsseminar kardiologische Pflege und  
medizinisch-therapeutisch-diagnostische  
Gesundheitsberufe
Zukunft Prävention – Strategien von morgen
Vorsitz: Karin Hinterbuchner (Innsbruck), Elke Peter (Krems)

Fake News vs. Facts: Lipid Management
Florian Höllerl (Wien)

Ernährung beim metabolischen Syndrom: Prävention beginnt am Teller
Hannah Vaccarin (St. Gallen, CH)

Kardiovaskuläre Prävention in der Primärversorgung: Theorie und Praxis
Susanna Neffe (Linz)

Von Start zum Steady State: Was die VO2-Kinetik über unsere
Leistungsfähigkeit verrät
Gloria Petrasch (Davos, CH)

Zukunft der interventionellen Kardiologie:  
Strategien, Schnittstellen, Synergien
Vorsitz: Ronald Binder (Wels), Hannes Alber (Klagenfurt)

Medikamentöse Therapie & PCI: Synergistische Effekte!?
Alexander Niessner (Wien)

Wie viel Ischämie braucht die Revaskularisationsindikation?
Matthias Frick (Feldkirch)

Interventionelle Strategien bei HFrEF abseits der PCI
Christoph Brenner (Innsbruck)

Zukunft der Koronarintervention – Robotik, KI und präinterventionelle
Simulation
Gabor Toth-Gayor (Graz)

14:00 – 15:30 Uhr			   MOZART-SAAL 2

14:00 – 15:30 Uhr			   PAPAGENO-SAAL

15:30 – 15:45 Uhr			   PAUSE
15:45 – 16:45 Uhr 			  POSTERSITZUNGEN 
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Women in cardiology & Female Empowerment
Vorsitz: Anna Rab (Klagenfurt), Jolanta Siller-Matula (Wien)

Warum dieses Format jetzt
Daniel Scherr (Graz)

Keynote Lecture
Roxana Mehran (New York, USA)

Interactive Masterclass MED.stage 
Kristina Hentschel, Nicola Rosen 

mit Q&A

Digital Cardiology and AI @ Pulse - Data-Driven  
Cardiovascular Care
Vorsitz: Christina Binder-Rodriguez (Wien), Christian Hengstenberg (Wien)

AI in der Kardiologie: Realität, Grenzen, nächste Schritte
Clemens Dlaska (Innsbruck)

Von Bit zu Bedside: KI in der kardiovaskulären Risikostratifizierung
Florian Wenzl (Zürich, CH)

Der EHDS steht vor der Tür – was passiert nun mit den Daten?
Günter Schreier (Graz)

Discussion @ Pulse: Was würden Sie morgen einsetzen - und was nicht?

14:00 – 15:30 Uhr			   TRAKL-SAAL

15:45 – 16:45 Uhr			   PULSE-HUB

Donnerstag, 28. Mai 2026

15:30 – 15:45 Uhr			   PAUSE
15:45 – 16:45 Uhr 			  POSTERSITZUNGEN 
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Donnerstag, 28. Mai 2026

15:45 – 16:45 Uhr			   EUROPA-SAAL 

Satellitensymposium

Satellitensymposium

15:45 – 16:45 Uhr			   MOZART-SAAL 2 

Satellitensymposium

15:45 – 16:45 Uhr			   MOZART-SAAL 1 

Satellitensymposium 

15:45 – 16:45 Uhr			   PAPAGENO-SAAL  

16:45 – 17:00 Uhr			   PAUSE
15:45 – 16:45 Uhr 			  POSTERSITZUNGEN 
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Kongresseröffnung

• Basic Research Highlights
• Clinical Research Highlights
• Eröffnung
	 Thomas Lüscher (Zürich, CH), Daniel Scherr (Graz)

• Verleihung Fritz Kaindl Medaille

Get together im Kongress-Foyer

Kardiopsychosomatisches Fallseminar
Vorsitz: E. Kunschitz (Wien), O. Ambros (Wien)

17:00 – 18:45 Uhr			   EUROPA-SAAL

18:45 – 20:00 Uhr			 

18:45 – 19:45 Uhr			   PAPAGENO-SAAL

Donnerstag, 28. Mai 2026
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Fallbasierte CoT Emergency Toolbox: Bildgebung, 
Rhythmus, Cath-Lab Rescue, Schock und deren  
Management aus Sicht der CCU/ICU  
Vorsitz: Georg Delle Karth (Wien), Martin Reindl (Innsbruck)

Notfall-Echo: Akutdiagnostik und Komplikationsdetektion im CCU-Dienst
Nora Schwegel (Graz)

Breitkomplex-Tachykardie im Akutsetting: Von der Diagnose bis zur
Therapieentscheidung
Ursula Rohrer (Graz/London, UK)

Katheterlabor-Notfälle und Bail-out Algorithmen für den CCU Dienst
Andreas Schober (Wien)

Kardiogener Schock – Management auf der ICU
Ivan Lechner (Innsbruck)

08:30 – 10:00 Uhr			   EUROPA-SAAL

10:00 – 11:00 Uhr 			  POSTERSITZUNGEN

Freitag, 29. Mai 2026

ERHA-Session  
Vorsitz: Helmut Pürerfellner (Linz), Christine Lemes (Linz)

PFA bei Vorhofflimmerablation: sicherer, besser, schneller?
Markus Stühlinger (Innsbruck)

Tagesklinische Eingriffe und Standards - Devices & medikamentöse  
Testung
Florian Tinhofer (Wien)

Tagesklinische Eingriffe und Standards in der Elektrophysiologie &
Kardioversion
Martin Manninger-Wünscher (Graz)

AI in der Rhythmologie
Helmut Pürerfellner (Linz)

08:30 – 10:00 Uhr			   MOZART-SAAL 1
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Fortbildungsseminar kardiologische Pflege und  
medizinisch-therapeutisch-diagnostische  
Gesundheitsberufe
Digitalisierung im Gesundheitswesen – Chancen  
und Herausforderungen
Vorsitz: Bettina Fetz (Innsbruck), Katharina Wild (Wien)

Digitalisierung - Wo stehen wir in der Herzmedizin?
Bernhard Pfeifer (Hall in Tirol)

Datenschutz & rechtliche Grundlagen in der Praxis
Hanna Wagner (Innsbruck)

Wearables, Apps & KI: Digitalisierung im Bewegungskontext
Julia Gössler (Linz)

Digital Health für Patienten: Empowerment durch Technik
Susanne Stummer (Kirchdorf)

08:30 – 10:00 Uhr			   MOZART-SAAL 2

10:00 – 11:00 Uhr 			  POSTERSITZUNGEN

Freitag, 29. Mai 2026

Fokus Herz - tägliche Praxis!             

Vorsitz: Diana Bonderman (Wien), Gerald Schnürer (Wien)

OP-Freigabe: Alles klar? - Sicht der Anästhesie
Frederic Tömböl (Wien)

OP-Freigabe: Alles klar? - Sicht der Kardiologie
Sahba Enayati (Wels)

Perikardergussabklärung - Zufallsbefund oder Therapieindikation?
Christina Binder-Rodriguez (Wien)

Kardionephrologie - die CKD im kardiologischen Alltag und  
deren Grenzen
Kathrin Eller (Graz)

08:30 – 10:00 Uhr			   PAPAGENO-SAAL 
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Cardiology and Law @ Pulse - Clinical Decision -  
Making Under Legal Constraints
Vorsitz: Martin Martinek (Linz), Bonni Syeda (Wien)

Aufklärungsgespräch – was ist aus rechtlicher Sicht wichtig?
Lukas Stärker (Wien)

Fahrtauglichkeit: Wer entscheidet – Arzt, Patient oder Gesetz?
Marianne Gwechenberger (Wien)

Wie gehe ich mit dem Vorwurf eines Behandlungsfehlers um?
Monika Ploier (Wien)

Discussion @ Pulse: Was hätten Sie getan?

08:30 – 10:00 Uhr			   PULSE-HUB

Freitag, 29. Mai 2026

Austrian Curricula @ Pulse - Standards, Competencies, 
and Training Pathways 
Vorsitz: Anna Rab (Klagenfurt), Jakob Dörler (Klagenfurt)

Curriculum Herzinsuffizienz
Rudolf Berger (Eisenstadt)

Curriculum Intervention
Alexander Niessner (Wien)

Lounge Q&A @ Pulse

10:00 – 11:00 Uhr			   PULSE-HUB
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Freitag, 29. Mai 2026

Guidelines in Practice Session  
(Joint Session ESC/ACC/ÖKG)
• Valvular Heart Disease

• Myocarditis and Pericarditis

• Interventional Cardiology

• Safe Hearts Plan

• Digital Cardiology

Stellenwert und Grenzen der Echokardiographie
Vorsitz: Klemens Ablasser (Graz), Ulrike Neuhold (Krems)

... in der Herzinsuffizienz
Richard Friewald (Krems)

... in der Klappenintervention
Philipp Bartko (Wien)

... in der Kardioonkologie
Jutta Bergler-Klein (Wien)

... in der Notfallambulanz
Thomas Wuppinger (Salzburg)

11:00 – 12:30 Uhr			   EUROPA-SAAL

11:00 – 12:30 Uhr			   MOZART-SAAL 1

12:30 – 12:45 Uhr			   PAUSE
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Fortbildungsseminar kardiologische Pflege und  
medizinisch-therapeutisch-diagnostische  
Gesundheitsberufe
Cases der AG
Vorsitz: Susanne Knopper (Graz), Eveline Schmidauer (Wels)

Seltene Herzmuskelerkrankungen
Vanessa Massinger (Innsbruck), Maria Ungericht (Innsbruck)

Hybrid OP: Ein „One Stop Shop“?
Rebecca Unger (Graz), Birgit Zirngast (Graz)

CTO Vorbereitung und Material aus Sicht der Pflege
Anna-Lena Gregotsch (Feldkirch), Angelika Speyers (Feldkirch)

Herzchirurgie - Kardiologie - Intermediate Care Unit
Thomas Schachner (Klagenfurt), Irina Berger (Klagenfurt),  
Marion Holzweber (Klagenfurt)

11:00 – 12:30 Uhr			   MOZART-SAAL 2

Freitag, 29. Mai 2026

Geschlechtsspezifische Unterschiede in Herz-Kreislauf
Erkrankungen – von molekularen Mechanismen zu
personalisierten Therapien
Vorsitz: Irene Lang (Wien), Peter Rainer (St. Johann)

Warum Frauen und Männer bei Herzinsuffizienz unterschiedlich  
erkranken
Senka Holzer (Graz)

Herzklappenerkrankungen im Fokus - geschlechtsspezifische  
Unterschiede von Biologie bis Chirurgie
Can Gollmann-Tepeköylü (Innsbruck)

Koronare Herzkrankheit bei Frauen und Männern – unterschiedliche  
Risiken, unterschiedliche Outcomes
Lena Tschiderer (Innsbruck)

Antikoagulation personalisieren – geschlechtsspezifische Chancen  
und Risiken
Jolanta Siller-Matula (Wien)

11:00 – 12:30 Uhr			   PAPAGENO-SAAL

12:30 – 12:45 Uhr			   PAUSE
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M&M-Conference 
Vorsitz: Alexander Niessner (Wien)

Best Abstracts - Basic Science
Vorsitz: Can Gollmann-Tepeköylü (Innsbruck), Peter Rainer (St. Johann),

Simon Sedej (Graz)

11:00 – 12:30 Uhr			   PULSE-HUB

12:30 – 14:00 Uhr			   PULSE-HUB

Freitag, 29. Mai 2026
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12:45 – 13:45 Uhr			   EUROPA-SAAL 

13:45 – 14:00 Uhr			   PAUSE

Satellitensymposium

Satellitensymposium

12:45 – 13:45 Uhr			   MOZART-SAAL 2 

Satellitensymposium

12:45 – 13:45 Uhr			   MOZART-SAAL 1 

Satellitensymposium 

Satellitensymposium 

Satellitensymposium 
Live Q&A mit dem ESC-Präsidenten
Vorsitz: Daniel Scherr (Graz), Nicolas Verheyen (Graz)

12:45 – 13:45 Uhr			   PAPAGENO-SAAL  

12:45 – 13:45 Uhr			   TRAKL-SAAL  

12:45 – 13:45 Uhr			   DOPPLER-SAAL  

Freitag, 29. Mai 2026
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Sitzung des Präsidenten 

14:00 – 15:30 Uhr			   EUROPA-SAAL

Freitag, 29. Mai 2026

15:30 – 16:30 Uhr 			  POSTERSITZUNGEN

Modelle der kardialen Grundlagenforschung:  
Mechanismen verstehen, Translation ermöglichen             

Vorsitz: Mahmoud Abdellatif (Graz), Susanne Sattler (Graz)

In vitro models of the human heart
Sasha Mendjan (Wien)

In silico models in cardiac electrophysiology
Gernot Plank (Graz)

Modeling cardiovascular calcification
Jakob Völkl (Linz)

Fibrosis models in cardiac research
Michael Graber (Innsbruck)

Large animal models in cardiovascular research: bridging preclinical  
and clinical science
Attila Kiss (Wien)

14:00 – 15:30 Uhr			   PAPAGENO-SAAL 
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Austrian Cardiology Registries @ Pulse - Best Practice
Vorsitz: Martin Hülsmann (Wien), Markus Stühlinger (Innsbruck)

Daten als Motor: Wie Register die österreichische Kardiologie verändern
Noemi Pavo (Wien)

Österreichische Register - Best Practice:
	 • 	 Ablationsregister
		  Martin Manninger-Wünscher (Graz)

	 • 	 HCM
		  Viktoria Santner (Graz)

	 • 	 VIENNA-Heart
		  Noel Panagiotides (Wien)

Register + Biobanken = Next Level Cardiovascular Research
Patrick Mucher (Wien)

Discussion @ Pulse: Was macht ein Register lebendig?

15:30 – 16:30 Uhr			   PULSE-HUB

Freitag, 29. Mai 2026

Podiumsdiskussion Gesundheitspolitik –
Herausforderungen und Chancen in der Kardiologie
in Kooperation mit Future Health Lab

Moderation: Siegfried Meryn (Wien)

Multimodale kardiale Bildgebung – Perspektiven  
für die Zukunft
Vorsitz: Gert Klug (Bruck), Sebastian Reinstadler (Innsbruck)

Die neue Ära der CT - Photon Counting as a Gateway to the Future
Herwig Schuchlenz (Graz)

Mapping the Future – Moderne MRT-Techniken im Überblick
Martin Grübler (Wiener Neustadt)

Nuklearmedizin in der Kardiologie
Senta Graf (Wien)

Next Level Cardiac Imaging – Einsatzgebiete der künstlichen Intelligenz
Clemens Dlaska (Innsbruck)

16:30 – 18:00 Uhr			   EUROPA-SAAL 

16:30 – 18:00 Uhr	 		  MOZART-SAAL 1
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Freitag, 29. Mai 2026

EKG-Quiz  
Interaktives Quiz mit Voting-System und Preisverleihung
Vorsitz: Taemi Yoshida (Wien), Hermann Blessberger (Linz),  
Michael Pfeffer (Wiener Neustadt)

Vortragende:
Dagmar Burkart-Küttner (Wien)

David Zweiker (Wien)

Georg Kollias (Linz)

Robert Schönbauer (Wien)

16:30 – 18:00 Uhr	 		  MOZART-SAAL 2 

Kardiale Erkrankungen in der Schwangerschaft
Vorsitz: Jutta Bergler-Klein (Wien), Bernhard Haring (Wien)

Kardiale Komplikationen in der Schwangerschaft
Barbara Wichert-Schmitt (Linz)

Diagnostik und Therapie kardialer Erkrankungen in der Schwangerschaft
Suriya Prausmüller (Wien)

Das multidisziplinäre geburtshilflich-kardiologische Team
Iris Scharnreitner (Linz)

Hypertensive Schwangerschaftserkrankungen – Abklärung, Therapie und
langfristige Prävention kardiovaskulärer Erkrankungen
Birgit Pfaller-Eiwegger (St. Pölten)

16:30 – 18:00 Uhr			   PAPAGENO-SAAL

How to design a clinical trial

16:30 – 18:00 Uhr			   DOPPLER-SAAL
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Freitag, 29. Mai 2026

17:45 – 19:15 Uhr			   EUROPA-SAAL

Generalversammlung der 
Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft

Ist um 17:45 Uhr die Beschlussfähigkeit nicht gegeben, so ist die  
Generalversammlung um 18:15 Uhr unabhängig von der Anzahl der  
anwesenden Mitglieder beschlussfähig.

Generalversammlung – Tagesordnung

	 1. 	 Beschlussfähigkeit 
	 2. 	 Bericht des Präsidenten 
	 3. 	 Bericht des Kassiers 
	 4. 	 Bericht des Kassaprüfers 
	 5. 	 Entlastungsantrag für Kassier und Vorstand 
	 6. 	 Bestellung des Rechnungsprüfers 2026
	 7. 	 Bericht des Sekretärs 
	 8. 	 Bericht aus den Arbeitsgruppen 
	 9. 	 Wahl des Schatzmeisters
	 10. 	 Allfälliges

Ende der Generalversammlung ca. 19:15 Uhr

Assoc. Prof. PD Mag. Dr. Lukas Fiedler, eh.	 Univ. Prof. Dr. Daniel Scherr, eh.
		 Sekretär	 Präsident
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Heart Team live on stage 
Moderation:
Kardiologie: Uta Hoppe (Salzburg), Martin Reindl (Innsbruck)
Chirurgie: Julia Dumfarth (Wien), Johannes Holfeld (Innsbruck)

Funktionelle Mitralklappeninsuffizienz – Clip vs. Chirurgie
Albrecht Schmid (Graz), Ivan Vosko (Graz)

Chronisches Koronarsyndrom – PCI vs. CABG
Hannes Alber (Klagenfurt), Lydia Mackova (Klagenfurt)

Der kardiogene Schock – wann braucht es mechanische Unterstützung?
Axel Bauer (Innsbruck), Stefanie Seiwald (Innsbruck)

Kardio-Ticker
Vorsitz: Christoph Schukro (Wien), Wolfgang Dichtl (Innsbruck)

Rationale Bildgebung
Andreas Kammerlander (Wien)

Rhythmologie
Martin Martinek (Graz)

KHK
Sebastian Reinstadler (Innsbruck)

Herzinsuffizienz
Henrike Arfsten (Wien)

08:30 – 10:00 Uhr			   EUROPA-SAAL 

08:30 – 10:00 Uhr			   MOZART-SAAL 1

Samstag, 30. Mai 2026
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Satellitensymposium

My Worst Nightmare im Intensivdienst (case based)
Vorsitz: Emel Pichler-Cetin (Wien), Walter Speidl (Wien),  
Birgit Zirngast (Graz)

…Intubation und Beatmung
Gudrun Sommer (Graz)

…elektrischer Sturm
Bernhard Richter (Wien)

…mechanische Infarktkomplikation
Christina Tiller (Innsbruck)

…mechanische Unterstützungssysteme
Thomas Hofbauer (Wien)

08:30 – 10:00 Uhr			   MOZART-SAAL 2

Samstag, 30. Mai 2026

10:00 – 11:00 Uhr			   EUROPA-SAAL 

Satellitensymposium

10:00 – 11:00 Uhr			   MOZART-SAAL 2 

Satellitensymposium

10:00 – 11:00 Uhr			   MOZART-SAAL 1 
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Meilensteine 
Vorsitz: Heiko Bugger (Graz), Georg Delle Karth (Wien)

Rhythmologie
Clemens Steinwender (Linz)

KHK
Bernhard Metzler (Innsbruck)

Klappenerkrankungen
Albrecht Schmidt (Graz)

Herzinsuffizienz
Diana Bonderman (Wien)

Herzchirurgie
Daniel Zimpfer (Wien)

Kardio-Ticker
Vorsitz: Ronald Binder (Wels), Gudrun Lamm (St. Pölten)

Aortenklappenerkrankungen
Gudrun Lamm (St. Pölten)

AV-Klappen
Ronald Binder (Wels)

Kardio-Renal-Metabolische Achse
Harald Sourij (Graz)

Gerinnung
Thomas Gremmel (Mistelbach)

11:00 – 12:30 Uhr			   EUROPA-SAAL 

11:00 – 12:30 Uhr			   MOZART-SAAL 1

Samstag, 30. Mai 2026
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Great Debate - Komplikationsmanagement im  
Katheterlabor

Vorsitz: Mathias Brandt (Salzburg), Alexander Geppert (Wien)

Iatrogene Dissektion und Perforation
Rayyan Hemetsberger (Wien)

Stent-Verlust – was tun?
Gert Klug (Bruck)

Knick im Katheter
Gabor Toth-Gayor (Graz)

Slow flow, no flow
Maximilian Tscharre (Wiener Neustadt)

Herzkreislaufstillstand während der Intervention
Mathias Brandt (Salzburg)

Podiumsdiskussion

11:00 – 12:30 Uhr			   MOZART-SAAL 2

Samstag, 30. Mai 2026
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President’s Circle 
Mittwoch, 27.05.2026, 11:00 bis 12:30 Uhr, Trakl Saal

Arbeitsgruppenleitersitzung 
Mittwoch, 27.05.2026, 13:00 bis 15:00 Uhr, Trakl Saal 

Vorstandssitzung der ÖKG 
Mittwoch, 27.05.2026, 14:30 bis 16:30 Uhr, Doppler Saal 

Ausschusssitzung der Abteilungsleiter Kardiologie 
Mittwoch, 27.05.2026, 16:00 bis 17:30 Uhr, Trakl Saal

Gemeinsame Vorstandssitzung IG Herzmedizin 
Donnerstag, 28.05.2026, 10:00 bis 11:00 Uhr, Trapp Saal

Leadership Meeting ÖKG-ESC 
Freitag, 29.05.2026, 08:30 bis 09:30 Uhr, Doppler Saal

Generalversammlung der ÖKG 
Freitag, 29.05.2026, 17:45 Uhr, Europa-Saal

Nucleussitzungen der Arbeitsgruppen der ÖKG 
Es werden an den drei Kongresstagen Räumlichkeiten im Kongresszentrum 
zur Verfügung gestellt.
Reservierungen (ungefähre Teilnehmerzahl, gewünschte Sitzungszeit) bitte 
im Sekretariat der ÖKG, Edith Tanzl, E-Mail: edith.tanzl@atcardio.at

Wichtige Termine
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Österreichischer Kardiologenpreis

Im Jahre 2026 wird erneut der Österreichische Kardiologenpreis für die 
Auszeichnung besonderer klinischer und experimenteller wissenschaftlicher 
Arbeiten auf dem Gebiet der Kardiologie verliehen.

Die wesentlichen Anteile der Arbeiten müssen nachweislich in Österreich 
durchgeführt worden sein. Die Bewerber müssen Mitglieder der  
Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft sein und sollen ihren  
ordentlichen Wohnsitz in Österreich haben.

Die Arbeiten sind bis zum 1.4.2026 mit beigefügtem Annahmenachweis oder 
als bereits publizierte Arbeit, die in den Jahren 2025 und 2026 erschienen ist, in
deutscher oder in englischer Sprache an das Sekretariat der ÖKG, E-Mail:
office@atcardio.at zu richten.

Die Bewerber müssen eine schriftliche Erklärung abgeben, dass sämtliche an 
der Arbeit beteiligten Mitarbeiter genannt sind und dass die Arbeit bei keiner 
anderen Ausschreibung prämiert wurde oder zurzeit eingereicht ist.
Mit der Bewerbung stimmen die Bewerber ausdrücklich zu, dass der Rechtsweg
ausgeschlossen ist.

Der Preis wird unter den jeweils besten klinischen und besten experimentellen  
Arbeiten aufgeteilt.

Über die Vergabe des Preises entscheidet der Vorstand der Österreichischen  
Kardiologischen Gesellschaft nach Einholung von Expertengutachten.
Der Österreichische Kardiologenpreis ist mit insgesamt € 8.000,-- dotiert.

Die Preisverleihung findet im Rahmen des Abends der Österreichischen 
Kardiologischen Gesellschaft am 29. Mai 2026 statt.

Best Abstract Award der ÖKG

Für die bestbewerteten Abstracts aus den Kategorien Basic Science, Clinical  
Science, Digital Cardiology, Heart Team, Best Clinical Case und kardiologische 
Pflege und MTDG wird von der Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft  
ein Förderungspreis von insgesamt € 6.000,-- vergeben.
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Werner-Klein-Preis für translationale Herz-Kreislauf-Forschung

Der Werner-Klein-Preis für translationale Herz-Kreislauf-Forschung wird für 
kontinuierliche hervorragende Arbeit auf dem Gebiet der Herz-Kreislauf- 
Forschung vergeben, wobei Grundlagenforschung und klinische Forschung be-
rücksichtigt werden.

Der Preis ist mit € 5.000,- dotiert und wird von der Firma BAYER unterstützt. Die
AntragstellerInnen sollten bereits über einen längeren Zeitraum erfolgreich 
wissenschaftlich tätig sein. Der formlosen Antragstellung ist eine rezente 
Publikation, ein Lebenslauf sowie ein Verzeichnis mit den 10 wichtigsten  
bisherigen Arbeiten beizulegen.
Mit der Bewerbung stimmen die Antragsteller ausdrücklich zu, dass der Rechts-
weg ausgeschlossen ist.

Die Preisverleihung findet im Rahmen des Abends der Österreichischen 
Kardiologischen Gesellschaft am 29. Mai 2026 statt.

Bewerbungen sind bis zum 1.4.2026 elektronisch an das Sekretariat der ÖKG, 
E-Mail: office@atcardio.at zu richten.

Über die Vergabe entscheidet der Vorstand der ÖKG auf der Basis einer
Gutachterbewertung.
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Abstract- und Poster-Information

Abstractbewertung:
Die Abstracts werden von unabhängigen Gutachtern bewertet.
Eine Mitteilung über Annahme oder Ablehnung erfolgt bis spätestens Ende 
April 2026. Wenn Sie bis dahin keine Nachricht erhalten nehmen Sie bitte  
Kontakt mit dem ÖKG-Sekretariat auf.

Die besten Arbeiten werden in kurzen Vorträgen im Rahmen von Pulse Hub 
Sitzungen präsentiert. Über das Format der best abstract Präsentationen  
werden die Einreicher über eine gesonderte E-Mail informiert. Die übrigen  
angenommenen Abstracts werden als e-Poster im Rahmen einer Poster- 
präsentation vorgestellt.

Einreichung der e-Poster:
Auch dieses Jahr werden wieder elektronische Poster bei der Jahrestagung 
verwendet:

	 • 	Querformat.
	 • 	Die Poster sollen im ÖKG-Abstractportal als PDF hochgeladen werden.
		  Die genaue Anleitung zum Poster-Upload finden Sie auf der
		  https://atcardio.at/oekg-jahrestagung
	 • 	Die Frist für die elektronische Einreichung Ihres Posters endet am  
		  Mittwoch, 20. Mai 2026, 24:00 Uhr (MESZ).

Posterpräsentation:
	 • 	Die Poster werden von zwei Moderatoren begleitet und diskutiert.
	 • 	Die Anwesenheit eines Posterpräsentators/einer Posterpräsentatorin  
		  ist unbedingt erforderlich.
	 • 	Ihre Präsentation von max. 3 Minuten ist gefolgt von einer kurzen 
		  Diskussion (3 Min.).
	 • 	Die Postersitzungen finden zu nachfolgenden Zeiten statt:

		  Mittwoch, 27. Mai 2026: 17:00 bis 18:00 Uhr
		  Donnerstag, 28. Mai 2026: 10:00 bis 11:00 Uhr und 15:45 bis 16:45 Uhr
		  Freitag, 29. Mai 2026: 10:00 bis 11:00 Uhr und 15:30 bis 16:30 Uhr
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Gesellschaftliches Programm

Save – the - Date

Mittwoch, 27. Mai 2026
18.30 Uhr		  Präsidenten-Dinner
			   für geladene Gäste
	
Freitag, 29. Mai 2026
19.30 Uhr		  Abend der  
			   Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft 
			   mit Preisverleihung
			   (Tickets werden bei der Registration ausgegeben)

	 Jahrestagung 2027
	 Salzburg Congress, 02. bis 05. Juni 2027

AMVUTTRA® ist zur Behandlung der Wildtyp- oder hereditären Transthyretin-Amyloidose bei erwachsenen Patienten mit Kardiomyopathie (ATTR-CM) sowie der hereditären Transthyretin-Amyloidose 
bei erwachsenen Patienten mit Polyneuropathie (ATTRv-PN) der Stadien 1 oder 2 zugelassen.

*  Kardiovaskuläre Ereignisse umfassen Hospitalisierung aufgrund kardiovaskulärer Ereignisse und akute Vorstellung wegen Herzinsuffizienz.2 
** Kombinierter primärer Endpunkt; während der doppelblinden Behandlungsphase von bis zu 36 Monaten.2 
*** Sekundäre Endpunktanalyse; Daten bis Monat 42 (doppelblinde Behandlungsphase und Überlebensdaten bis zu 6 weiteren Monaten).4 

Abkürzungen: ATTR-CM = Transthyretin-Amyloidose mit Kardiomyopathie, ATTRv-PN = Hereditäre Transthyretin-Amyloidose mit Polyneuropathie,  
TTR = Transthyretin. 

Referenzen:  1. Maurer MS, et al. Präsentiert auf dem HFSA Annual Scientific Meeting, 27–30 Sept. 2024. 2. Fontana M, et al. N Engl J Med 2025;392(1):33–44. 3. AMVUTTRA® Fachinformation, aktueller Stand. 
4. Witteles RM, et al. J Am Coll Cardiol. 2025:S0735-1097(25)06170-4. Epub ahead of print.

 Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Dies ermöglicht eine schnelle Identifizierung neuer Erkenntnisse über die Sicherheit. Angehörige v. Gesundheitsberufen sind aufgefordert, 
jeden Verdachtsfall einer Nebenwirkung zu melden.

Amvuttra 25 mg Injektionslösung in einer Fertigspritze
Wirkstoff: Vutrisiran-Natrium. Qualitative u. quantitative Zusammensetzung: Jede Fertigspritze enth. Vutrisiran-Natrium entspr. 25 mg Vutrisiran in 0,5  ml  
Lösung. Sonst. Bestandt.: Natriumdihydrogenphosphat-Dihydrat, Natriummonohydrogenphosphat-Dihydrat (Ph Eur.), Natriumchlorid, Wasser f. Injektions zwecke, Natriumhydroxid (zur pH-Wert-Einstellung), 
Phosphorsäure (zur pH-Wert-Einstellung). Anwendungsgebiete: Amvuttra wird z. Behandl. d. hereditären Transthyretin-Amyloidose bei erwachs. Patienten m. Polyneuropathie d. Stadien 1 o. 2 (hATTR-PN) 
angewendet. Amvuttra wird z. Behandl. der Wildtyp- oder hereditären Transthyretin-Amyloidose bei erwachs. Patienten mit Kardiomyopathie (ATTR-CM) angewendet. Gegenanzeigen: Starke Überempfindlichkeit  
(z. B. Anaphylaxie) geg. d. Wirkstoff o. einen d. sonst. Bestandt. Nebenwirkungen: Häufig: Reaktion a. d. Injektionsstelle, Alaninaminotransferase erhöht, Alkalische Phosphatase i. Blut erhöht. Wirkstoffgruppe: 
Andere Mittel f. d. Nervensystem, ATC-Code: N07XX18. Inhaber der Zulassung: Alnylam Netherlands B.V., Antonio Vivaldistraat 150, 1083 HP 
Amsterdam, Niederlande. Vertreter in Deutschland: Alnylam Germany GmbH. Vertreter in Österreich: Alnylam Austria GmbH. Abgabestatus: DE: 
Verschreibungspflichtig. AT: Rezept- u. apothekenpflichtig. Stand der Information der Fachkurzinformation bzw. Pflichttext: Version 3.0.
Weitere Informationen sind der veröffentlichten Fachinformation zu entnehmen.

© 2025 Alnylam Pharmaceuticals, Inc. Alle Rechte vorbehalten. AMV-AUT-00076 12.2025

AMVUTTRA® ist die einzige Therapie bei ATTR-Amyloidose,
die sowohl für ATTR-CM als auch für

ATTRv-PN der Stadien 1 und 2 zugelassen ist.
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AMVUTTRA®  zur Behandlung der
ATTR-Amyloidose mit Kardiomyopathie

Kassenzulassung ab 1.1.2026
in der Gelben Box (RE1)

für ATTRv-PN und 
NEU auch für ATTR-CM 
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Hinweis für die Datenaufbereitung von Präsentationen (PPT)

Für alle Referenten gilt:
Alle Präsentationen werden mit vor Ort installierten Notebooks von Salzburg
Congress abgespielt.
Bei selbst eingebrachten (Apple) Notebooks ist dafür zu sorgen, dass auch der
entsprechende Monitor Adapter (Grafikkarten-Ausgang des Laptops auf HDMI)
mitgenommen wird, falls das Notebook keinen HDMI-Anschluss hat. Grund-
sätzlich kann jedoch bei eingebrachten Geräten keine Garantie für die  
Funktionalität übernommen werden.

Alle Präsentationen (PPT) sollten mindestens 2 Stunden vor dem Vor-
trag in dem speziell eingerichteten „Slide Center“ (im 1. Obergeschoß)  
abgegeben werden. Hier werden sie auf einen zentralen Rechner kopiert, 
in zeitlicher Abfolge sortiert und in die jeweiligen Veranstaltungssäle Ihrer  
Sitzungen geladen. Auch wenn Sie mehrfach vortragen, die Präsentationen 
werden immer zeitgerecht von diesem zentralen Rechner in den jeweiligen 
Saal transferiert.

Technische Details:
Alle vor Ort installierten Rechner sind mit dem Betriebssystem „Windows 10 
Enterprise“ und mit Microsoft Office 2019 (inkl. PowerPoint 2019) ausgestattet.

Folgende Medien sind für die Datenübernahme im „Slide Center“ möglich: 
USB-Stick, externe USB-Festplatten, Upload auf den Server.

Wichtig!
Video- bzw. Audio Dateien, die in eine Präsentation eingebettet sind,  
müssen immer in einem gemeinsamen Ordner, zusammen mit der jeweiligen 
PPT Datei, abgelegt werden. Wenn die Video- bzw. Audio Dateien fehlen, oder 
auf einen anderen Quellordner verweisen, dann werden die Video- bzw. Audio 
Dateien beim Abspielen auf einem anderen System nicht gefunden.
Daher muss ein gesammelter Ordner mit allen beinhaltenden Dateien  
(PPT, Audio, Video) von ihrem Datenträger auf den zentralen Rechner im  
„Slide-Center“ kopiert werden. Office 2019 (Powerpoint 2019) unterstützt zwar 
mittlerweile eine große Menge von standardisierten Videoformaten die ein-
gebettet werden können. Es kommt aber immer wieder zu Problemen beim  
Abspielen von Videos auf anderen Systemen, wenn vom Standard abweichende 
Video Formate (Codecs) eingebunden werden. Vorwiegend problematisch sind 
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individuelle Videos-Codecs aus dem Internet deren Quelle nicht bekannt ist.  
Diese können zwar auf dem eigenen Rechner funktionieren, jedoch auf  
anderen wieder nicht. Daher sollte man sich vorher vergewissern, dass es  
standardisierte Videoformate sind, die auch auf anderen Systemen einwandfrei 
abgespielt werden können. 

Wenn spezielle Schriftarten in Präsentationen verwendet werden, müssen  
diese als „eingebettete Schriften“ mit der Präsentation gespeichert werden 
(alle Zeichen einbetten).

Die Präsentationen sollten als „*.ppt oder *. PPTX“ (PowerPoint) Dateien  
gespeichert werden. Zu vermeiden sind die s.g. Pack&Go Formate wie: „*. 
pps, *. ppsx“ (PowerPoint).

Die Berücksichtigung dieser Leitlinie gewährleistet einen einwandfreien 
Ablauf im „Slide-Center“ und damit auch einen reibungslosen Ablauf für 
die Referenten.
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